KUNSTLERISCHER TANZ

Tarif fur die Tontragerwiedergabe von Werken des GEMA-Repertoires
ohne Veranstaltungscharakter in kiinstlerischen Tanz unterrichtenden Schulen

Tarif WR-T-BAL
gultig ab 01.01.2021

Nettobetrage zuzuglich z. Zt. 7 % Umsatzsteuer

I. VERGUTUNGSSATZE

Pauschalvergiitungssatze je kiinstlerischen Tanz unterrichtende Schule

Jahrlich
Monatliche Schiilerzahl Monatlich hochstes Unterrichtshonorar in EUR
bis zu 20,00 je weitere 5,00
bis zu 50 100,00 25,00
je weitere angefangene 25 50,00 12,50

Vierteljahrlich

Monatliche Schiilerzahl Monatlich hochstes Unterrichtshonorar in EUR
bis zu 20,00 je weitere 5,00

bis zu 50 27,50 6,88

je weitere angefangene 25 13,75 3,44

Monatlich

Monatliche Schiilerzahl Monatlich hochstes Unterrichtshonorar in EUR
bis zu 20,00 je weitere 5,00

bis zu 50 10,00 2,50

je weitere angefangene 25 5,00 1,25

MUSIK IST UNS WAS WERT | www.gema.de GEMA Tarif | Seite1//2



Il. ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN

1. Geltungsbereich

Die Vergltungssatze WR-T-BAL gelten fiir Schulen, die liberwiegend im Bereich des kiinstlerischen Tanzes unterrichten. Musiknut-
zungen im Rahmen von nicht-kiinstlerischen Unterrichtseinheiten sind liber die Vergiitungssatze WR-T-BAL abgegolten, soweit
die Schule aus diesen Unterrichtseinheiten nicht mehr als 5 % ihres Gesamtumsatzes erwirtschaftet. Erwirtschaftet die Schule
mehr als 5 % ihres Gesamtumsatzes aus nicht-kinstlerischen Unterrichtseinheiten, sind diese Angebote nach den Vergiitungssat-
zen fiir Tanzkurse bzw. fiir Fitness- und Gesundheitskurse zu lizenzieren.

Sie gelten nicht fiir einzelne Unterrichtsbereiche, Kurse oder Kursstunden, sondern fiir Betriebsstatten, die unter den Geltungsbe-
reich als ganze Schule fallen. Sie gelten fiir Musikwiedergaben in Unterrichtsstunden im Rahmen folgender Unterrichtsbereiche:

»  kinstlerisch-padagogischer Tanzunterricht (Ballett und sdmtliche anderen kiinstlerischen Tanzstile einschlieBlich Ergén-
zungsfacher, wie z. B. Pilates)

= kinstlerische Unterrichtsleistungen, die prinzipiell geeignet sind, der Vorbereitung auf Berufe mit kiinstlerisch-
tanzerischem Bezug, einschlieRlich der Berufsfortbildung, der Umschulung
oder nach Wahl der Schiilerinnen und Schiiler der Vorbereitung einer vor einer juristischen Person des &ffentlichen
Rechts abzulegenden Priifung mit kiinstlerischem Bezug zu dienen (z. B. Aufnahmepriifung zum Studium an einer ténze-
risch-kiinstlerischen Hochschule).

Der Unternehmer tragt die Beweislast fiir das Vorliegen der Voraussetzungen der Anwendung der Vergiitungssatze Bihnentanz-
padagogik. Indizien fiir die Anwendung des Tarifs Blihnentanzpadagogik sind z. B.

= die Vorlage einer Kopie der Bescheinigung der zustdndigen Landesbehérde fiir den Unternehmer gem. § 4 Nr. 21 a) bb)
UStG, aus der sich ergibt, dass ein kiinstlerisches Tanzunterrichtsangebot einer Schule auf Berufe mit kiinstlerisch-
ténzerischem Bezug ordnungsgemal vorbereitet oder

= die Vorlage einer Kopie der Bescheinigung der zustdndigen Landesbehdrde fiir den Unternehmer gem. § 4 Nr. 20 a UStG,
aus der sich ergibt, dass die veranstalteten 6ffentlichen Schulauffiihrungen die gleichen kulturellen Aufgaben erfiillen,
wie die im Gesetz genannten 6ffentlichen Einrichtungen oder

= die Vorlage einer Kopie des Feststellungsbescheides der Kiinstlersozialversicherung liber die Pflichtversicherung des
kiinstlerisch unterrichtenden Unternehmers und ggfs. der selbstandig kiinstlerischen Tanz unterrichtenden Lehrkrafte in
der gesetzlichen Rentenversicherung nach dem Kiinstlersozialversicherungsgesetz (KSVG).

Liegen die Voraussetzungen fiir die Anwendung der Verglitungssatze Biihnentanzpadagogik nicht vor oder werden diese von dem
Unternehmer nicht bewiesen, werden die Unterrichtsleistungen als Kursangebote angesehen, die nach den Verglitungssatzen fur

Tanzkurse bzw. nach den Vergltungssatzen fiir Fitness- und Gesundheitskurse zu lizenzieren sind.

Die Verglitungssatze Biihnentanzpadagogik gelten insbesondere nicht fiir Tanzschulen des "Welttanzprogramms" und "Medail-
lentanzen", unabhangig davon, ob eine Tanzlehrerausbildung fiir das Welttanzprogramm oder Medaillentanzen stattfindet.

2. Rechtzeitiger Erwerb der Einwilligung
Die Verglitungssatze finden Anwendung, wenn die Einwilligung der GEMA rechtzeitig vor Beginn der Nutzung erworben wird.

3. Berechnung
Die Verglitungssatze werden unabhangig vom Standort der Unterrichtsraume je Unternehmen berechnet.

4. Umfang der Einwilligung

Die Einwilligung wird unter der Voraussetzung erteilt, da das Vervielfaltigungsrecht an den Tontragern oder Bildtontragern
ordnungsgemaf von den Berechtigten erworben worden ist.

Die Einwilligung umfasst nur die der GEMA zustehenden Rechte.

Die Einwilligung berechtigt nicht zur sonstigen Nutzung der wiedergegebenen Werke, z.B. Vervielfaltigung.

5. Gesamtvertragsnachlass

Den Mitgliedern von Organisationen, mit denen die GEMA einen Gesamtvertrag fiir diesen Tarif geschlossen hat, wird ein Nach-
lass entsprechend den gesamtvertraglichen Vereinbarungen eingeraumt.

MUSIK IST UNS WAS WERT | www.gema.de GEMA Tarif | Seite2//2



	I. Vergütungssätze
	II. Allgemeine Bestimmungen

